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Präambel

Die Umfeldbedingungen für Unternehmen sind seit einigen Jahren durch einen grundlegenden Wandel

gekennzeichnet. Als wesentliche Einflussfaktoren sind an dieser Stelle die Globalisierung der Beschaffungs- und

Absatzmärkte, die Deregulierung der europäischen und weltwirtschaftlichen Handelsvorschriften und steigende

Kundenanforderungen hinsichtlich Zeit, Qualität, Kosten und Flexibilität zu nennen. Diese Entwicklung wird durch

die erheblich verbesserten Möglichkeiten der Informations- und Kommunikationstechnologie weiter verschärft. In

der Konsequenz zeigt sich, dass sich eine deutliche Bewegung hinsichtlich der Konzentration auf die

unternehmensspezifischen Stärken ergibt. Hiermit ist in der Regel eine Auslagerung von Unternehmensaktivitäten

verbunden, die eine unternehmensübergreifende Abstimmung der Aktivitäten erforderlich macht. Das Supply

Chain Management thematisiert diese effektive und effiziente unternehmensübergreifende Kopplung der

unternehmerischen Wertschöpfungsaktivitäten mit dem Ziel der Gestaltung eines friktionsfreien

unternehmensübergreifenden Wertschöpfungsprozesses.

Mit diesem Leitfaden soll …

… Aufschluss über Chancen und Risiken beim Aufbau von unternehmensübergreifenden

Wertschöpfungsketten gegeben werden und

… Strategien und Muster erfolgreich agierender Unternehmen dargestellt werden, die integrierte Supply-

Chain-Management-Konzepte einsetzen.

Präambel
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Bausteinkonzept des SCM

Das Bausteinkonzept des SCM gliedert sich in Leitlinien, Gestaltungsfelder sowie 

Methodenbausteine und stellt eine umfassende Realisierung der Kostensenkungs-

und Leistungssteigerungspotenziale sicher.
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